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Zeichensetzung bei wörtlicher Rede üben (Seite 1) 

Die wörtliche Rede steht in Anführungszeichen. Zwischen einem einleitenden 

Begleitsatz und der wörtlichen Rede steht ein Doppelpunkt:  

Er bat: „Hilf mir bitte!“  

 

Steht der Begleitsatz in der Mitte oder nach der wörtlichen Rede, wird er durch 

Kommas abgetrennt. Bei einem Aussagesatz in wörtlicher Rede fällt dann der Punkt 

weg:  

Aufforderung „Anna“, bat er, „hilf mir doch bitte!“ 

Aussage  „Ich muss erst Hausaufgaben machen“, antwortete sie. 

Frage  „Wie lange dauert das noch?“, fragte er. 

 

 1  a) Unterstreiche die wörtliche Rede im Text rot und den Begleitsatz blau. 

 b) Ergänze die fehlenden Rede- und Satzzeichen im Text. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Frau ruft: „Ich hab’s genau gesehen!“ 

Die Polizistin fragt   Was ist genau geschehen? 

Ich hab es quietschen hören   antwortet die Frau   da bin ich zur Straße gelaufen. 

Wer hat den Unfall verursacht?   will die Polizistin wissen. 

Ich   habe   gesehen,   wie   das   schwarze   Auto   weggefahren   ist   gibt   die   

Frau   an. 

Sie   sagt   noch   Ich   kenne   den   Fahrer,   der   wohnt   nicht   weit   von   hier 

Die   Polizistin   ruft   Da   steht   ja   der   gesuchte   Wagen! 

Ich   gebe   sofort   eine   Meldung   durch   sagt   der   junge   Polizist 

Bring   bitte   die   Kamera   aus   dem   Wagen   mit   bittet   die   Polizistin   ich   will    

ein   Bild   von   dem   Tatfahrzeug   machen 
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Zeichensetzung bei wörtlicher Rede üben (Seite 2) 

 2  Wer sagt was? 

 a) Unterstreiche die Sätze der Polizisten blau, die des Autofahrers rot. 

 b) Bringe die Aussagen durch Nummerieren in eine sinnvolle Reihenfolge. 

[    ] Ich hab doch keinen Radfahrer  

angefahren 

[    ] Sie lügen, das lässt sich leicht 

beweisen 

[    ] Gehört der schwarze Wagen mit dem 

Kennzeichen KUS Z 383 Ihnen 

[    ] Aber der schwarze Wagen ist an der 

Unfallstelle gesehen worden 

[    ] Damit ist ein Radfahrer angefahren 

worden 

[    ] Da sind wir aber ganz anderer Meinung 

[    ] Das kann nicht sein. Ich liege seit 

Tagen mit Fieber im Bett 

[    ] Ich bin seit Tagen nicht gefahren 

[    ] Ziehen Sie sich bitte an und kommen 

Sie mit 

 
 c) Ergänze passende Begleitsätze und schreibe das Gespräch der Polizisten mit dem  

 Autofahrer in die Zeilen. Setze die richtigen Satzzeichen. 

  „Gehört der schwarze Wagen mit dem Kennzeichen KUS Z 383 Ihnen?“,   

  fragt die Polizistin.  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

1 
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Zeichensetzung bei wörtlicher Rede üben (Seite 1) Lösung 

Die wörtliche Rede steht in Anführungszeichen. Zwischen einem einleitenden 

Begleitsatz und der wörtlichen Rede steht ein Doppelpunkt:  

Er bat: „Hilf mir bitte!“  

 

Steht der Begleitsatz in der Mitte oder nach der wörtlichen Rede, wird er durch 

Kommas abgetrennt. Bei einem Aussagesatz in wörtlicher Rede fällt dann der Punkt 

weg:  

Aufforderung „Anna“, bat er, „hilf mir doch bitte!“ 

Aussage  „Ich muss erst Hausaufgaben machen“, antwortete sie. 

Frage  „Wie lange dauert das noch?“, fragte er. 

 

 1  a) Unterstreiche die wörtliche Rede im Text rot und den Begleitsatz blau. 

 b) Ergänze die fehlenden Rede- und Satzzeichen im Text. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Frau ruft: „Ich hab’s genau gesehen!“ 

Die Polizistin fragt: „Was ist genau geschehen?“ 

„Ich hab es quietschen hören“, antwortet die Frau, „da bin ich zur Straße gelaufen.“ 

„Wer hat den Unfall verursacht?“, will die Polizistin wissen. 

„Ich habe gesehen, wie das schwarze Auto weggefahren ist“, gibt die Frau an. 

Sie sagt noch: „Ich kenne den Fahrer, der wohnt nicht weit von hier.“ 

Die Polizistin ruft: „Da steht ja der gesuchte Wagen!“ 

„Ich gebe sofort eine Meldung durch“, sagt der junge Polizist. 

„Bring bitte die Kamera aus dem Wagen mit“, bittet die Polizistin, „ich will ein Bild von 

dem Tatfahrzeug machen.“ 
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Zeichensetzung bei wörtlicher Rede üben (Seite 2) Lösung 

 2  Wer sagt was? 

 a) Unterstreiche die Sätze der Polizisten blau, die des Autofahrers rot. 

 b) Bringe die Aussagen durch Nummerieren in eine sinnvolle Reihenfolge. 

[ 3 ] Ich hab doch keinen Radfahrer  

angefahren 

[ 8 ] Sie lügen, das lässt sich leicht 

beweisen 

[ 1 ] Gehört der schwarze Wagen mit dem 

Kennzeichen KUS Z 383 Ihnen 

[ 4 ] Aber der schwarze Wagen ist an der 

Unfallstelle gesehen worden 

[ 2 ] Damit ist ein Radfahrer angefahren 

worden 

[ 6 ] Da sind wir aber ganz anderer Meinung 

[ 5 ] Das kann nicht sein. Ich liege seit 

Tagen mit Fieber im Bett 

[ 7 ] Ich bin seit Tagen nicht gefahren 

[ 9 ] Ziehen Sie sich bitte an und kommen 

Sie mit 

 
 c) Ergänze passende Begleitsätze und schreibe das Gespräch der Polizisten mit dem  

 Autofahrer in die Zeilen. Setze die richtigen Satzzeichen. 

Beispiellösung: 

  „Gehört der schwarze Wagen mit dem Kennzeichen KUS Z 383 Ihnen?“,   

      fragt die Polizistin.  

  Der junge Polizist ergänzt: „Damit ist ein Radfahrer angefahren worden.“  

  „Ich hab doch keinen Radfahrer angefahren!“, ruft der Autofahrer  

      entrüstet.  

  „Aber der schwarze Wagen ist an der Unfallstelle gesehen worden“,  

      erläutert die Polizistin.  

  „Das kann nicht sein“, entgegnet der Autofahrer, „ich liege seit Tagen  

      mit Fieber im Bett.“  

  „Da sind wir aber ganz anderer Meinung“, sagt der Polizist bestimmt.  

  Der Autofahrer beteuert: „Ich bin seit Tagen nicht gefahren.“  

  „Sie lügen, das lässt sich leicht beweisen“, weist ihn der Polizist zurecht.  

  „Ziehen Sie sich bitte an und kommen Sie mit!“, ordnet die Polizistin an.  


